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TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30
bis 18 Uhr Kinder 3 bis 7 Jahre, Goe-
thehalle; 19 bis 21 Uhr ab 12 Jahre,
Goethehalle
TuS Bönen, Büro: 16 bis 19 Uhr,
Büro Bahnhofstraße 116 geöffnet
TuS Bönen, Dance-Aerobic: 19
bis 20 Uhr, Kraftraum Sportzentrum
TuS Bönen, Badminton: 17 bis19
Uhr, Kinder/Jugendliche, Goethe-
Halle 3
TuS Bönen, Dance: 17 bis 18 Uhr
Kinder sechs bis elf Jahren, 18 bis
19 Uhr Jugend ab zwölf Jahren,
Kraftraum der MCG-Halle
TuS Bönen, Gesundheitssport:
10 bis 11.30 Uhr, Gelenk-/Wirbel-
säulengymnastik für Frauen ab 45
Jahren, Humboldthalle
TuS Bönen, Kinderturnen: 15 bis
17 Uhr, Kinder ab 5 Jahre, Goethe-
Halle 3
TuS Bönen, Seniorentanz: 15.30
bis 17.30 Uhr, Senioren Frauen,
Gymnastikraum Humboldtschule
SpVg Bönen, Stockschützen: ab
16 Uhr, Sportplatz am Rehbusch
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20
Uhr weibl. A-Jugend; 20 bis 22 Uhr
Damen I, Goethe-Halle 1; 18 bis 20
Uhr Senioren Männer, 20 bis 22 Uhr
Damen II, Goethe-Halle 2; 20 bis 22
Uhr, Mixed, Humboldt-Halle
Hapkido Bönen: 18.30 bis 20 Uhr,
Tai Chi Chuan; Gymnastikraum der
Humboldt-Realschule
TVG Flierich-Lenningsen: 18.30
bis 19.30 Uhr E-Jugend, Hellweg-
halle
Lauffreunde Bönen: 18 bis 20 Uhr,
Laufen/Walking; Sportzentrum; 18
bis 19 Uhr, Laufen, Spiel/Spaß Kin-
der 5 bis 18 Jahre; Halle Humboldt-
Schule; 19 bis 20 Uhr, Wassergym-
nastik (Treffen: 18.50 Uhr), Bad &
Sauna
SpVg Bönen, Jugend: 16.30 bis 18
Uhr E1-Jugend, 17 bis 18.30 Uhr C-
Jugend, 17.30 bis 19 Uhr A-Jugend,
18 bis 19.30 Uhr B-Jugend; Schul-
zentrum; 18 bis 19.30 Uhr C- und B-
Mädchen in Wiescherhöfen; 19 bis
20.30 Uhr 1. Mannschaft; Rehbusch
RGS Bönen: 14.15 bzw. 15 bzw.
15.45 Uhr Warmwassergymnastik;
16 bis 17 Uhr, Warmwassergymn.,
Schwimmausbildung, Anfänger; 17
bis 18 Uhr, Schwimmen Fortge-
schrittene; Bad & Sauna
RSV Altenbögge: 16 Uhr Maxis
(Jahrgang 2007 und jünger); 17 Uhr
weibliche C-Jugend; 18 Uhr weibli-
che A-Jugend; 19.15 Uhr männliche
C1-Jugend; 20.15 Uhr 1. Herren;
Dreifachhalle Sportzentrum
TTF Bönen: 18 bis 22 Uhr, freies
Hobby-Spieler, Damen-/Herrentrai-
ning, Pestalozzischule
DLRG Bönen: 17.45 bis 18.30 Uhr,
Seep2frdchen/DJSA Bronze; 18 bis
19 Uhr Anfänger-Schwimmen;
18.30 bis 19.15 Uhr DJSA Bronze/
Silber/Gold; 20 bis 20.45 Uhr Mit-
gliederschwimmen/Leistungsstaf-
fel, Bad & Sauna
VfK Nordbögge: 19.30 bis 20.30
Uhr, Aerobic; Hellweg-Sporthalle
VfK Nordbögge: 18 Uhr A-Jugend,
19.30 Uhr Alte Herren, Feuerwache

SPORTKALENDER

Die Spiele und Statistiken der Bezirksliga 5
beim 21:25 endgültig auf der Siegerstraße, zu-
mal Plenius in der Szene vom Platz musste.

TV: Bronheim, Peuler; Lammert (4), Rottmann
(4), Hockenbrink, Noisten (3), Hempelmann,
Kobbeloer (1), Tomassini (2), Hartmann (6),
Bräker, Wintzenburg (1), Plenius (7/3).

HC TuRa Bergkamen II – TuS Eintracht
Overberge 27:24 (13:11). Den Overbergern
bleibt der Derbysieg in dieser Saison verwehrt.
In einem lange ausgeglichenen Spiel setzte
sich der HCT wie schon im Hinspiel durch, die-
ses Mal mit 27:24 und schob sich in der Tabel-
le an den Overbergern vorbei. 5:1 führte die
HCT-Reserve nach sieben Minuten. Die Gäste
kamen besser aus der Kabine, glichen aus zum
13:13 (32.). Die Führung wechselte hin und
her, ein Spiel wie vorausgesagt auf Augenhö-

he, eng und spannend. Den entscheidenden
Vorsprung buchte der HCT mit dem 21:18 (47.)
und 23:19 (49.).

HCT: Bommer, Wrenger; Nitsch 1, Mork, Be-
vers, Althusmann 12/6, Wortmann, Rutke,
Schnittker 2, Webers 3, Schäfer 1, Warias 6,
Meding 2.

TuS: Wenzel, Nielinger; Biernat 4/3, Laske,
Edelmann 2, Manzke, Eickmann 5, Hlawa 2,
Wischnewski, Busch 2, Rockel 6, Wöllert 1,
Schlickhoff 2.

TV Ennigerloh – TV Beckum 30:26 (9:9).
Am Ende konnte der TVE einen verdienten
30:26 (9:9)-Heimerfolg und zwei ganz wichti-
ge Punkte im Abstiegskampf feiern. Dabei sa-
hen die Zuschauer in der Olympiahalle zwei
komplett verschiedene Halbzeiten. In der ers-

ten Hälfte spielten beide Mannschaften auf
Augenhöhe, Beckum führte 2:0 (3.), die Gast-
geber drehten das Spiel und lagen ihrerseits
mit 4:2 (8.) in Front. Der zweite Spielabschnitt
war von Zeitstrafen geprägt. So boten sich im-
mer wieder Lücken in den Abwehrreihen bei-
der Mannschaften, die der TVE besser nutzte.
Nach dem 13:13 (39.) setzten sich die Gastge-
ber auf 15:13 (42.) ab und gaben diesen Vor-
sprung bis zum Schluss nicht mehr her.

TVE: Kochmann, Thiel - v. Greiffenstern, B. (9/
2), Helmig, Jan-H. (8), v. Greiffenstern, F. (6),
Heiringhoff (3), Walmann (3), Dittrich (1), Hel-
mig, S., Klar, Moreno, Helmig, C. und Hart-
mann.

TVB: Kreft, Großlohmann - Markmeier (7),
Gerndt (5/3), Arndt (4), Rösler (3), Berief (2),
Heickmann (2), Donat (2), Droll (1), Mar-
kowski, Leinkenjost und Mebus.

griff ein, der noch das Remis brachte.

STV II: Starzak, Hermes; Peters (5), Grundhoff,
Picht (6), Rückert (3), Meeß (2), Franke (5),
Behrens, F. Stoppelkamp (2), J. Stoppelkamp
(4), Topf.

TV Wickede – VfL Brambauer 28:32
(13:14). Wickede verabschiedete sich mit jetzt
sechs Punkten Rückstand aus dem Aufstiegs-
rennen. Knackpunkt der Partie gegen Bram-
bauer war die Rote Karte gegen Christian Ple-
nius, der eine knappe Viertelstunde vor
Schluss auf die Tribüne musste. Damit waren
die Wickeder ihrer stärksten Offensivkraft be-
raubt und kamen im Endspurt für einen Sieg
gegen die starken Gäste nicht mehr in Frage.

Nach dem 14:14 durch Plenius setzte Bram-
bauer wieder die besseren Akzente und war

mittlerweile schon fünf Punkte Rückstand auf
die Nicht-Abstiegszone auf.

TuS: Wallkuschewski, Witthaut - Stammer (6),
Winzenburg (9/2), Schreiber (3), Kampmann
(4), Rahn (5), Unkhoff (1), Kohl, Freese, Stracke

TV Neheim  – Soester TV II 27:27 (11:13).
In der Halle am Berliner Platz, in der kein Harz
benutzt werden darf, kamen die Bördestädter
recht passabel ins Spiel, da die Deckung inklu-
sive Torwart Simon Starzak funktionierte. Bis
zum 11:11 blieben die Widersacher auf Au-
genhöhe, ehe Neheim einen Zwischenspurt
einlegte. Nach dem Seitenwechsel schienen
die Gastgeber beim 20:15 schon auf der Sie-
gerstraße. Das Soester Rumpfteam bäumte
sich auf, im Tor hielt nun Sebastian Hermes
prächtig und leitete mit einer Parade den An-

stellungen. So wurde erst Hendrik Schucht-
mann, dann auch Dominik Titz, und am Ende
die komplette Mannschaft in Manndeckung
genommen. Bockstark zeigte sich auch Keeper
Stefan Schaumann um Oberadener Kasten mit
20 Paraden.

SuS: Schaumann – Gonschewski (5), Wagner
(3), Krock (2), Titz (8/3), Neureiter (5), H.
Schuchtmann (5), Grosser, Schwinger (1)

Lüner SV – TuS Jahn Dellwig 31:28
(15:18). Die Dellwiger hatten bis zur 45. Mi-
nute immer wieder die Nase vorn und führten
eine Viertelstunde vor Schluss sogar mit drei
Treffern. Nach der 26:24-Führung für die Frön-
denberger erzielte Lünen fünf Treffer in Serie
und verteidigte die Führung dann bis zum
Ende. Sieben Spieltage vor Saisonende weist

Der SuS Oberaden II hat seine Siegesserie
auch in Brechten fortgesetzt. Indes verteidigte
der RSV Altenbögge in einer Abwehrschlacht
in Massen die Tabellenführung. Bei Dellwig er-
klang wieder die gleiche Melodie: Der Tabel-
lenletzte hielt gegen Lünen gut mit und stand
am Ende doch mit leeren Händen da – der Ab-
stieg rückt immer näher.

TV Brechten II – SuS Oberaden II 24:29
(10:13). Auch beim abstiegsbedrohten TV
Brechten II gewann Oberadens Zweite souve-
rän. Zu Beginn beider Halbzeiten erspielten
sich die Oberadener gleich ein sicheres Polster.
Vor allem der Start in den zweiten Durchgang,
als der SuS von 13:10 auf 19:11 davonzog,
war am Ende spielentscheidend. Brechten ver-
suchte es noch mit verschiedenen Abwehrum-

HANDBALL

Starker Kader für die Saison
RINGEN Aus Detmold kommen die Brüder Hamdin und Ibrahim Ipek

BÖNEN � Die Lücken sind schon
gestopft, noch ehe sie wirklich
aufgetreten waren. Die Ringer
der TuS Bönen haben für die Sai-
son 2016 zwei Neuzugänge ver-
pflichtet und sehen sich daher
schon jetzt für die im August be-
ginnenden Verbandsliga-Kämp-
fe gerüstet. Die Brüder Ibrahim
und Hamdin Ipek wechseln vom
PSV Lippe-Detmold nach Bönen.

TuS-Kapitän Daniel Keim sah
im Anschluss der vergange-
nen Saison Handlungsbedarf.
Zwar traten die Bönener an
allen Kampftagen nahezu
komplett an und belegten
mit ihrer verjüngten Mann-
schaft einen guten vierten
Platz, doch zwischenzeitlich
war es schwer den Kader zu
füllen. Außerdem drohten
neue Lücken zu entstehen.
„Für Marc Hauke wird es im-
mer schwerer Gewicht zu ma-
chen“, sagt Keim. Das Leicht-
gewicht war eine Bank in 57
kg, legt aber weiter Kilos zu.
Deshalb machte sich Keim
auf die Suche nach talentier-

ten Ringern und fand einen
in Ibrahim Ipek. Der kam in
der vergangenen Bezirksliga-
Saison für Lippe-Detmold auf
eine makellose 12:0-Bilanz
und trainiert auch in der Ka-
dergruppe von Ingo Manz,
der in Personalunion TuS-
und Landestrainer ist. Daher
kennt der 18-Jährige auch ei-
nige Bönener, die im gleichen
Alter sind.

Seinen ersten Auftritt in Bö-
nen hat Ibrahim Ipek bereits
hinter sich. Und der war be-
eindruckend, sicherte er sich
doch den Freistil-Titel bei den
Landesmeisterschaften am
zweiten Februar-Wochenen-
de in der Goethehalle. Auch
im griechisch-römischen Stil
überzeugte der Neuzugang
zuletzt, errang bei den West-
falenmeisterschaften drei
spektakuläre Fünfer-Wertun-
gen und brachte sogar einen
Wittener Bundesliga-Ringer
an den Rand einer Niederla-
ge.

Ibrahim Ipek war es dann,
der seinen Bruder ins Ge-

spräch für einen Wechsel
brachte. Hamdin ist ein All-
rounder im Mittelgewicht,
kann mit einem Stammge-
wicht von 73 kg gleich meh-
rere Klassen besetzen. In der
Bezirksliga rang er meist in
75 kg, aber auch in 86 kg und
sogar in 98 kg und kam auf
eine 16:6-Bilanz. Für Bönen
ist der Anfang 20-jährige
Hamdin Ipek die ideale Er-
gänzung, denn eine der weni-
gen offenen Personalien, ist
die von Lukas Korte. Der bes-
te TuS-Ringer (12:2) hat noch
keine Entscheidung getrof-
fen. Der 75-kg-Freistiler hat
Angebote aus der Oberliga,
ist aber durch seine Ausbil-
dung beruflich stark einge-
spannt, überlegt sogar eine
Pause einzulegen. Ein Ver-
bleib in Bönen ist für ihn
ebenfalls eine Option.

„Mit Hamdin haben wir
mehr Variationsmöglichkei-
ten“, sagt Keim, der erklärt,
dass ein Großteil der Mann-
schaft schon seine Zusage für
2016 gegeben hat. Über Ibra-

him Ipek teilen sich Marc
Hauke, Karsten Wegner und
Stephan Schwark die Positio-
nen in 61 und 66 kg. Für die
Mittelgewichtsklassen sind
neben Routinier Keim und
Hamdin Ipek auch Jan Ment-
ler, Enes Ünal und Marvin
Manz vorgesehen. Wobei
Mentler und Ünal nach ei-
nem von Verletzungen ge-
prägten Jahr 2015 wieder an-
greifen wollen. Die Schwerge-
wichtsklasse werden Routi-
nier Sebastian Strzalka sowie
die Nachwuchskräfte Fehmi
Güney und Ramazan Alkan
besetzen, die beide eine gute
Entwicklung zeigten. Auch
der zuletzt zeitlich stark ein-
gespannte Jihad El-Cheickh
Hassan signalisierte jüngst
Interesse, wieder öfter auf
der Matte zu stehen. „Wir ha-
ben auf jeden Fall eine kon-
kurrenzfähige Mannschaft“,
freut sich Keim. Und wenn
Korte seine Zusage gibt,
könnten die Bönener sogar
eine richtig gute Rolle in der
Verbandsliga spielen. � bob

Positives Echo auf Premiere
LEICHTATHLETIK Lauffreunde werten Internet-Umfrage zur Turmpremiere aus

BÖNEN � Die Beteiligung an
ihrer Internet-Umfrage hat
die Erwartungen der Lauf-
freunde Bönen übertroffen.
Mehr als ein Sechstel der Teil-
nehmer am ersten Lauf am
Förderturm Aktiven nutzte
die Gelegenheit zur Mei-
nungsäußerung. „Ob dies im
statistischen Sinne repräsen-
tativ ist, sei dahingestellt. Für
uns ergibt jedoch sich ein
Meinungsbild, das uns weiter
hilft“, erklärte Pressespre-
cher Jürgen Korwin.

Die Umfrage lieferte eine
Menge Antworten. 108 Sport-
ler, überwiegend männliche
Läufer antworteteten. Die
meisten Teilnehmer stamm-
ten aus der Region, fünf je-
doch gaben an, weiter als 100
Kilometer angereist zu sein.

Die überwiegende Mehr-
zahl der Äußerungen waren
positiv. 80 Prozent fanden die
Organistion des Laufes sehr

gut. Der Förderturm und das
Gelände um ihn herum ha-
ben großen Zuspruch erfah-
ren. Das Ambiente hat vielen
gefallen. So heißt es beispiels-
weise: Sehr beeindruckend.
Man geht auf den Zechen-
turm zu und wird schon ehr-
füchtig.“ Die Moderation

durch Jochen Heringhaus
fand 96 Prozent Zustim-
mung, das Kuchenbüffet so-
wieso.

Es gab natürlich auch Kri-
tik. Zum Beispiel beklagten
einige die Temperaturen im
Turm selbst, andere, dass die
Umkleiden in der Goethe-

schule erst um 10 Uhr mor-
gens öffneten. Richtig Me-
cker gab es kaum: Viele nutz-
ten das Forum zu konstrukti-
ver Kritik, äußerten Verbesse-
rungswünsche und machten
Vorschläge. Jetzt gelte es, an
der einen oder anderen Stell-
schraube zu drehen, um bei-
spielsweise für höhere Raum-
temperaturen oder mehr
Licht zu sorgen. Zudem wol-
len sich die Lauffreunde da-
rum bemühen im kommen-
den Jahr gemeinsam mit dem
Förderverein ein kleines Be-
sichtigungsprogramm mit
Thema Turm anzubieten.

Die Nachfrage, ob die Sport-
ler für eine Zeitmessung per
Chip ein höheres Startgeld
bezahlen würden, wurde üb-
rigens nicht eindeutig beant-
wortet. Die Ergebnisse sind
online auf der Seite
www.laufreunde-boenen.de
nachzulesen. � ml

Zufrieden war das Gros der Läufer mit der Atmosphäre am Turm.

Geehrter Vorstand
SPORTSCHÜTZEN Osterschießen geplant

BÖNEN � Fünf Ehrungen stan-
den bei der Jahreshauptver-
sammlung des Schießsport-
vereins Altenbögge-Bönen
am Samstagabend auf dem
Programm. Vier davon betra-
fen Vorstandsmitglieder des
Vereins. Neben Dietmar
Pietsch für 15 Jahre Vereins-
mitgliedschaft überreichte
der erste Vorsitzende Klaus
König in der Gaststätte Den-
ninghaus Schießleiter Dennis
Meyering eine Auszeichnung
für 25 Jahre sowie Schriftfüh-
rer Werner Farwick eine für
10 Jahre im Verein. Dann ge-
hörte König selbst zu den Ge-
ehrten, denn seit bereits 30
Jahren vertritt der den Verein
als erster Vorsitzender. Sein
Stellvertreter Lothar Gröhn
hat seinen Posten seit genau
20 Jahren.

Nicht nur Ehren-Urkunden
galt es zu verteilen, auch Tro-
phäen für die Leistungen der
aktuellen Schießsaison. So
wurde Dietmar Pietsch mit
295 Ringen Vereinsmeister.
Rainer Fabian belegte bei der
Vereinsmeisterschaft mit 287
Ringen den zweiten Platz, ge-
folgt von Thomas Cieszynski
auf Platz 3 mit 275 Ringen.
Den Arthur-Furmanek Pokal
erlangte Jörn Kruse, Platz 2
machte hier Dennis Mey-
ering, Platz 3 Thomas Cies-
zynski. Bei dem Wettkampf
um den Paul-Bertels Pokal be-
legte ebenfalls Jörn Kruse den
ersten Platz mit 297 Ringen,
Platz 2 belegte Rainer Fabian
mit 289 Ringen und Platz 3
Thomas Cieszynski mit 287
Ringen.

Bei der Siegerehrung für
den Giesla-Gedächtnis-Pokal
gab es gleich drei zweite Plät-
ze. Jörn Kruse, Rainer Fabian
und Klaus König erreichten je
287 Ringe. Platz 1 belegte
Dietmar Pietsch (291 Ringe),

Platz 3 Werner Farwick (276
Ringe). Den Damenpokal er-
langte Monika Czok mit 186
Ringen. Auf Platz 2 schaffte es
hier Sandra Knauber mit 171
Ringen, auf Platz 3 Gertrud
Jantz mit 169 Ringen. König
bei dem Weihnachtsschießen
der Sportschützen wurde
Jörn Kruse.

Mit Agostino Nicola konnte
der Verein ein neues Mitglied
begrüßen. Somit sind nun
zwölf Schützen im SSV Alten-
bögge-Bönen aktiv. Neuer ers-
ter Kassenprüfer ist Dennis
Meyering, seine Stellvertrete-
rin Sandra Knauber.

Natürlich planten die Sport-
schützen schon einmal das
Jahr 2016. So wird am 17.
März das Osterschießen statt-
finden. Am 15. Dezember
wird sich beim Weihnachts-
schießen schon einmal auf
die Festtage eingestimmt,
ehe sich eine Woche später
am 22.12. alle Mitglieder zur
Weihnachtsfeier am Schieß-
stand treffen. Ebenfalls ein
wichtiges Thema, das die
zwölf Anwesenden während
der Versammlung bespra-
chen: Die Hallennutzungsge-
bühren, die für die Sport-
schützen eine große Belas-
tung bedeuten. � ds

Zahlreiche Sportschützen erhielten auf der Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Urkunden und Pokale. � Foto: Schinzig

Der Verein
1. Vorsitzender:
Klaus König
stellvertr. Vorsitzender:
Lothar Gröhn
Schießleiter:
Dennis Meyering
Schriftführer:
Werner Farwick
Kassierer:
Thomas Cieszynski
Mitglieder: 12
Kontakt: 47 61 (Gröhn)

Wichtige Frist läuft ab
BÖNEN � Montag, 29. Februar,
läuft für die Sportvereine im
Kreis Unna die Frist für die
Bestandserhebung beim Lan-
dessportbund NRW ab. Unter
www.lsb-nrw.de/service kön-
nen die Daten direkt online
eingegeben werden. Nur
Sportvereine, die die Be-

standserhebung mitgemacht
haben, werden unter ande-
rem mit Übungsleitungszu-
schüssen gefördert. Bis zum
19. Februar hatten 209 von
462 Sportvereinen noch gar
keine oder nur eine unvoll-
ständige Meldung beim LSB
NRW abgegeben.

Talentscout Daniel Keim stellte bei den Landesmeisterschaften in der Goethehalle die beiden Neuzugänge der TuS Bönen Hamdin und
Ibrahim Ipek vor. Die beiden kommen vom PSV Detmold aus der Bezirksliga. � Foto: pr

KURZ NOTIERT

Fußball: Olaf Römer, bisher
Coach des VfK Nordbögge II
wird künftig Jürgen Serr als
Co-Trainer der Ersten, Tabel-
lenletzter der Kreisliga A, un-

terstützen. Der bisherige
Serr-Assistent Christian
Wche wird Co-Trainer der Re-
serve. Chef ist dort Dennis
Gehrke-Müller.

Ritter stellt
sich zur Wahl

BÖNEN � Heute Abend steigt
ab 18.30 Uhr in der Aula des
Marie-Curie-Gymnasiums in
Bönen der Kreistag der Junio-
renfußballer. Dann wird ein
Nachfolger für den scheiden-
den Kreis-Jugendobmann
Holger Bellinghoff gesucht.
Zur Wahl stellt sich Uli Ritter
(SuS Oberaden).

KURZ NOTIERT

Lehrgang: Westfälischer Tur-
nerbund und TuS Bönen la-
den am Sonntag, 28. Februar,
zwischen 12 und 17 Uhr zum
Lehrgang „Bewegt älter wer-
den“ in die Goethehalle.


